
 
 

Deutsches Landwirtschaftsmuseum Schloss Blankenhain 
 

Das Deutsche Landwirtschaftsmuseum 

Schloss Blankenhain ist ein in Deutschland 

einmaliger Museumskomplex. Es umfasst 

derzeit 80 Gebäude und bauliche Anlagen 

mit 100 thematischen Ausstellungen auf II 

Hektar Fläche. Die Besonderheit dieses 

Museums ist darin begründet, dass vom 

Gutshof mit Schloss bis zum Garten-

schuppen der Gebäudebestand im 

Wesentlichen original vor Ort erhalten ist. 

Schwerpunkt ist die Darstellung der 

ländlichen Lebenswelt und Landwirtschafts-

geschichte des historischen 

Mitteldeutschlands zwischen I890 und 1990. 

In diesem Zusammenhang kommt auch die 

Kältetechnik nicht zu kurz – die Ausstellung 

umfasst Werkzeuge zur Eisernte, historische 

Eisschränke aus der Zeit um 1900 und im 

Eiskeller einen Einzylinder Haubold- 

Verdichter mit Dieselmotorantrieb, 

vermutlich aus den 20er Jahren – das 

Typschild ist leider nicht mehr vorhanden. 

 

Kontakt: Deutsches Landwirtschaftsmuseum Schloss Blankenhain 

08451 Crimmitschau / OT Blankenhain, Am Schloss 9 

Tel.: 03 66 08 / 23 21, Fax: 03 66 08 / 23 32  

info@deutsches-landwirtschaftsmuseum.de 

www.deutsches-landwirtschaftsmuseum.de/ 

weitere Informationen umseitig

mailto:info@deutsches-landwirtschaftsmuseum.de
http://www.deutsches-landwirtschaftsmuseum.de/


Das Landwirtschaftsmuseum 

liegt ganz in der Nähe von 

Zwickau in Sachsen. 

Der auf der Seite zuvor gezeigte 

Hauboldverdichter, zusammen 

mit einem Einzylinder Diesel-

motor Fabrikat Gross und dem 

wassergekühlten Gegenstrom-

verflüssiger, stammen aus der 

Brauerei Popp in Steinpleis. 

 

 

Gezeigt werden auch Werkzeuge zur 

Eisernte, so wie Eisschränke in 

verschiedener Ausführung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


